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Sßofttajen
3ur 3eit ber I)rudlegung gültige ïaien

Sd)tt)ct3
Briefe:

bis 250 g
im 9îat)t>erïet)r (Umlreis non 10 km)

Softlarten: einfadje

9?p.

20
10

10

mit unfranfiertem Sntroortteil 10
mit franïiertem ÎIntroortteil 20

Brudfadjen (SJtinbeftmajj 10:7 em):
a. geroötjntidje (abreffierte)

©p.
bis 50 g 51 über 250- 500 g.
über 50-250 g. 10 | über 500-1000 g.

b. oljne ülbreffe, bis 50 g, im §öd)ftmaf)
18:25 cm
über 50-100 g, im §öd)ftma| uon 21:29,7 cm
über 100 g: roerben nidjt beförbert.

c. 3ur îlnfidjt (3itfammen für ben §in« unb
Südroeg) : <Rp.

bis 50 g 81 über 250- 500 g.
über 50-250 g 15 | über 500-1000 g.

Ciljuftellung (im Umïreis non 1% km ober im
garten gefd)Ioffenen Stabtgebiet):
für Senbungeit aller îlrt bis 1 kg foroie für ge»

roötjnlidje ifSoft« unb 3<d)lungsanroeifungen
für Senbungen aller ÜIrt über 1kg

15
25

3

5

20
30

80
100

(£infd)reibtaxe für Briefpoftfenbungen 30

ttin3ugsaufträge (§öd)ftbetrag 10 000 gr.; un»
befdjräntt, toenn ber eingesogene Setrag einer
Boftd)edredjnung gutäufdfreiben ift) :

toie eingetriebene Briefe, t)ie3U (Einjugstare,
nom Ülbfenber 311 3at)Ien 20

9iad)na^men nebft orbentlidjer Seförberungstare
für Beträge bis 5 gr 15

für Beträge über 5 bis 20 gr 20
()ier3U für je roeitere 10 gr. ober einen

Brudjteil baoon bis 100 gr 10
f)ier3U für je roeitere 100 gr. ober einen

Brud)teil baoon bis 1000 gr 20
für Beträge über 1000 bis 2000 gr. 300

llneingefdjriebene !)3alete
über 250 g bis 1 kg 40

„ 1 kg bis 2 Vi kg 60

„ 2 1/2 kg bis 5 kg 90

eingetriebene Ratete:
(Stngabcii in ttlammer: lareti für Sperrgut ober Sragtle)

bis 250 g 40 50)
über 250 g bis 1 kg 60 75)

„ 1 kg bis 2% kg 90 (110)

über
Ap.

(160)
(205)
(265)
(340)

21/2 kg bis 5 kg 130
5 kg bis 7% kg 170
71/2 kg bis 10 kg 220

„ 10 kg bis 15 kg 280

„ 15 kg bis 50 kg je nad) (Entfernung: îaren am
Boftfdjalter erfragen.

Unfranïiert je 30 Sappen metjr.
3uftellgebül)r: für Ratete über 5 bis 10 kg

für Batete über 10 kg
Softanroeifungen: §öd)ftbetrag gr. 10 000

bis 20 gr
über 20 bis 100 gr
ba3U für je roeitere 100 gr. ober einen

Brudjteil baoon bis 500 gr
ba3u für je roeitere 500 gr. ober einen

Srucfjteil baoon 10
Jfür telegraphiere îlnrDet|ungen (Sädlftbetrag 10 000 gr.) aufjerbem
eine ©ebüi)r oon 30 9îp. unb bie orbentlidje ïelegrammtaxe (für bic
erften 15 Sßörter ftt. 1 • 25, bagu für jebes roeitere 2üort 5 SKp,).

äßertfenbungen
(SBertangabe unbefdjräntt), nebft oor»

ftebettber 3iare für eingefdjriebenc BnWe
für SBertangaben bis 300 gr
für ÜBertangaben über 300 bis 500 gr.
basu für je roeitere 500 gr. ober einen

Srudjteil baoon

40
70

30
40

10

20
30

10

îluslanb
Briefe: für bie erften 20 g 50

für je roeitere 20 g 30
im (Srenätreis (30 km in ber fiuftlinie nad)

-Deutfd)Ianb, granlreid) unb Ofterreid)) für
je 20 g 30

$rudfad)en: je 50 g ^ ^q*
(Eilîiiftellung : für Briefpoftfenbungen, 9Bertbriefe,

2Bertfd)ad)teIn unb Boftanroeifungen 80*
Batete 110*

(£infd)reibt(uee für Briefpoftfenbungen 50*
Bädd)en (<rjöd)ftgeroid)t 1 kg):

je 50 g 20
minbeftens 100

Balete(Boftftüde): ikg 3 kg 5 kg 10 kg 15 kg 20 kg

Deutfdjlanb. 180 240 300 580 860 1160*
nur ©unbesrepubliï
grantreid) 220 300 370 670 980 1300*
gtalien 260 330 400 760 1110 1480*
öfterreidj. 250 320 390 730 970 1300*

Boftfarten:
einfad)e 30
hoppelte mit begafjlter ülntroort 60

1) ftür bie Seförberung ber Ratete an ©ertetlungsftellen aufterl)alb bes Aufgabeortes aufoerbem bie 2;a*e für ©rtefpoft» ober
©aïetfenbungen, ausgenommen für Aufgaben jjur geroöl)nlid)en Drudfad)en- bjto. 2Barenmufterta3te.

2) ftür ©ücber, ©rofd)üren, SOhifilnoten unb geograpbifd)e ftarten foroie für fd^roci^erifdie 3eitungen unb 3ettfd)riften je 50 g 5 ©p.*
* Ab l. Januar 1966 treten neue Saien in ftraft.

Posttaxen
Zur Zeit der Drucklegung gültige Taren

Schweiz
Briefe:

bis 25V g
im Nahverkehr (Umkreis von 1v km)

Postkarten: einfache

Np.

^ 20
10

10

mit unfrankiertem Antroortteil 10
mit frankiertem Antwortteil 20

Drucksachen (Mindestmaß 10:7 cm):
a. gewöhnliche (adressierte)

Np.
bis 50 g 51 über 250- 500 g,
über 50-250 g, 10 j über 500-1000 g,

b. ohne Adresse, bis 60 g, im Höchstmaß von
18:25cm
über 50-100 g, im Höchstmaß von 21:29,7 cm
über 100 g: werden nicht befördert.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg) : Rp.
bis 50 g 8 > über 250- 500 g.
über 50-250 g. 15 > über 600-1000 g.

Eilzustellung (im Umkreis von 1 sF km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):
für Sendungen aller Art bis 1 kg sowie für ge-

wohnliche Post- und Zahlungsanweisungen
für Sendungen aller Art über 1kg

15
26

3

5

20
30

80
100

Einschreibtare für Briefpostsendungen 30

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10 000 Fr.,- un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):
wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,

vom Absender zu zahlen 20

Nachnahmen nebst ordentlicher Beförderungstare
für Beträge bis 5 Fr 15

für Beträge über 5 bis 20 Fr 20

hierzu für je weitere 10 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 100 Fr 10

hierzu für je weitere 100 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 1000 Fr 20

für Beträge über 1000 bis 2000 Fr. 300

llneingeschriebene Pakete
über 250 g bis 1 kg 40

1 Kg bis 2)4 Kg 60

„ 2 >4 Kg bis 5 Kg 90

Eingeschriebene Pakete:
(Angaben in Klammer: Taren für Sperrgui oder Fragile)

bis 250 g 40 50)
über 260 g bis 1 kg 60 < 76)

1 kg bis 2f4 kg 90 (110)

über
Np.

(160)
(205)
(265)
(340,

2^2 kg bis 5 kg 130
6 kg bis 7j/2 kg 170
7f4 kg bis 10 kg W0

„ 10 kg bis 15 kg 280
15 kg bis 50 kg je nach Entfernung: Taren an,
Postschalter erfragen.

Unfrankiert je 30 Rappen mehr.
Zustellgebühr: für Pakete über 5 bis 10 kg

für Pakete über 10 kg
Postanweisungen: Höchstbetrag Fr. 10 000

bis 20 Fr
über 20 bis 100 Fr
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon 10
Für telegraphische Anweisungen (Höchsibetrag Iti ooo Fr.) außerdem
eine Gebühr von 30 Np. und die ordentliche Telegrammtaxe (für die
ersten 1b Wörter Fr. 1.25, dazu für jedes weitere Wort 5 Np.).

Wertsendungen
(Wertangabe unbeschränkt), nebst vor-

stehender Tare für eingeschriebene Pakete
für Wertangaben bis 300 Fr
für Wertangaben über 300 bis 500 Fr.
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon

40
70

30
40

10

20
30

10

Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 50

für je weitere 20 g 30
im Grenzkreis <30 km in der Luftlinie nach

Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 g 30

Drucksachen: je 50 g ^
Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,

Wertschachteln und Postanweisungen 80*
Pakete 110*

Einschreibtmee für Briefpostsendungen 50*
Päckchen (Höchstgewicht 1 kg):

je 50 g 20
mindestens 100

Pakete (Poststücke): lk- g kg 5 kg wkg rskg 20 kg

Deutschland. 180 240 300 580 860 1160"
nur Bundesrepublik
Frankreich 220 300 370 670 980 1300*
Italien 260 330 400 760 1110 1480*
Osterreich. 260 320 390 730 970 1300*

Postkarten:
einfache 30
doppelte mit bezahlter Antwort 60

1) Für die Beförderung der Pakete an Verteilungestellen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Taxe für Briefpost, oder
Paketsendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen, bzw. Warenmustertaxe.

2) ssür Bücher. Broschüren, Musiknoten und geographische Karten sowie für schweizerische Zeitungen und Zeitschriften je 50 g 5 Rp.*
* Ab 1. Januar 1966 treten neue Taxen in Kraft.
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